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Neue Ära für die Trophy-Bergstrecken
Für die Zugerberg Finanz
Trophy ist es das Jahr der
purzelnden Berglaufrekorde.
Emma Pooley, die ehemalige
Profi-Rennradfahrerin und
eutige Traillauf-Spezialistin,
verschiebt die Laufzeiten am
Berg in neue Sphären.

Es istMittwochmorgen,6.30Uhr,als
eine zierliche Läuferin mit Anlauf am
Trophy-Zeitmessgerät in der Wein-
bergstrasse in Zug vorbeischiesst
und sich auf denWeg in Richtung Zu-
gerberg macht. Der Begleitung auf
dem E-Bike stockt kurz der Atem:
Kommtdasgut? Immerhin istdie5,8
Kilometer lange Strecke mit knacki-
gen 450 Höhenmetern gespickt.
Aber bei der Läuferin handelt es sich
umkeinegeringerealsdie42-jährige
Emma Pooley, welche bis 2016 als
Profi Radrennen bestritt (inkl. dem
Gewinn einer Olympia-Silber-
medaille). Bereits vor dieser Karrie-
re liebte sie jedoch den Laufsport –
und das tut sie immer noch. Ihr ein-
drückliches Palmarès im Rad- und
Laufsport sowieDuathlonundTriath-
lon ist definitiv zu lang, um es an
dieser Stelle entsprechend zu wür-
digen.

Drei neue Streckenrekorde
ZurückamZugerberg:Sogarmitdem
E-Bike muss man nach einem Foto-
stopp kräftig in die Pedalen treten,
um die flinke Läuferin wieder einzu-
holen.EmmaPooley läuftdieStrecke
in einem Kilometerschnitt von 4:49
Minuten und verbessert damit den
Streckenrekord um über sechsein-
halbMinuten! Jenender erstenEtap-

pe, von Auw auf den Horben, setzte
sie neu auf 24:46 Minuten (bisher
27:59 Min.) und jenen der zweiten
Etappe, Root – Michaelskreuz, auf
18:21 Minuten (Bisher 19:32 Min.).
Angesichts dieser Zeiten darf man
wohl von einer neuen Ära sprechen
und es dürfte sich so manch weite-
re Läuferin an diesen Zeiten die Zäh-
ne ausbeissen.

Durchmischte Trophy-
Community
Auf dem Weg nach unten schwärmt
Emma Pooley, wie sehr sie die Com-
munity rund um die Zugerberg Fi-

nanz Trophy schätzt. «Vielfach sind
Expats in ihren eigenen Blasen un-
terwegs. Hier auf der Trophy funktio-
niert die Durchmischung ausge-
zeichnet, weil man sich zum gemein-
samen Hobby trifft», so die Englän-
derinmit Schweizer Pass. Für sie sei-
en die Strecken zudem die perfekte
Motivation für die sonst eher unge-
liebten Tempoläufe. Zudem begei-
stern sie die Leistungen der jungen
Läuferinnen, «fürmich ist es eine Eh-
re, wenn ich mich auf den Rund-
strecken hinter so jungen und talen-
tierten Läuferinnen wie Ronja Hof-
stetter einreihen darf.» Auf die Fra-

ge zum Saisonziel antwortete Em-
ma: «Nach den vielen Verletzungen
in 2024 und der intensiven Arbeit
für die Veröffentlichung meines Bu-
chesmöchte icheinfachnur dasTrai-
ning wieder aufbauen. Mich interes-
siert der Bergsport jetzt mehr als
Wettkämpfe.» Die Kategorie Berg-
lauf der Zugerberg Finanz Trophywird
sie aber – sofern nichts dazwischen-
kommt – für sich entscheiden.

www.zugerbergfinanz-trophy.ch

Für die Zugerberg Finanz Trophy
Sara Hübscher

Die Trail-Läuferin Emma Pooley auf dem Weg zum dritten neuen Streckenrekord von Zug auf den Zugerberg. Foto: zvg

Hünenberg:
Verkehrsunfall auf
der Autobahn
Bei einer Kollision mit drei
involvierten Fahrzeugen sind
zwei Personen leicht verletzt
worden. Der Sachschaden
beträgt mehrere zehntausend
Franken. Der Unfall führte zu
Verkehrsbehinderungen.

Der Unfall ereignete sich am Mon-
tagmorgen, 23. Juni, kurz vor 9:45
Uhr, auf der Autobahn A4 zwischen
der Verzweigung Rütihof und Lin-
dencham in Fahrtrichtung Zug.
Nach einem unvorsichtigen Spur-
wechsel eines 67-jährigen Autofah-
rers ist es auf dem Normalstreifen
zu einer Kollision mit einem Sattel-
motorfahrzeug gekommen. In der
Folgedrehte sichdasAutoumdie ei-
gene Achse, geriet auf den Überhol-
streifen und kollidierte dort mit ei-
nem weiteren Auto.
Der 67-jährigeUnfallverursacher so-
wieseine61-jährigeBeifahrerinwur-
den leicht verletzt und nach der me-
dizinischen Erstversorgung durch
den Rettungsdienst Zug ins Spital
eingeliefert.
FürdieBetreuungderverletztenPer-
sonen,dieUnfallaufnahmesowiedie
Bergung der Fahrzeuge mussten
zwei Fahrstreifen gesperrt und der
Verkehr einspurig an der Unfallstel-
le vorbeigeführt werden. Dies führ-
te zu einem längeren Rückstau.
Der Sachschaden an den involvier-
ten Fahrzeugen beträgt mehrere
zehntausend Franken. Während
das Sattelmotorfahrzeug noch fahr-
bar war, mussten die beiden Autos
abtransportiert werden. Die Unfall-
ursache ist Gegenstand weiterer
Untersuchungen durch die Zuger
Polizei. RED
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Goldpreis sehr hoch!
Zertifizierte Altgoldankäufer Victoria und Trendtime in Zug
Spielen Sie mit dem Gedanken,
Ihre alten Schmuckstücke zu
verkaufen? Jetzt ist der Zeit-
punkt ideal, die alten Gold-
schätze zu veräussern. Bei
VICTORIA und TRENDTIME
Uhren und Schmuck ist man
beim Altgold sehr gut beraten.

In vielen Haushalten lagern sehr vie-
le Schmuckstücke und Münzen in
Gold, die vor vielen Jahren gekauft
oder mal geerbt wurden, aber nicht
mehr gebraucht werden. Wenn der
Goldpreis wie jetzt sehr hoch ist,
machtesSinn,Altgold inBargeldum-
zusetzen. Für schwerere Stücke er-
hält man aufgrund des gegenwärtig
hohen Goldpreises viel Geld.
Der Verkauf von Altgold ist Vertrau-
enssache,unddarumhabensichdie
Bijouterie-Geschäfte VICTORIA und
TRENDTIME Uhren und Schmuck in
derNeustadt-Passage in Zug von der
eidgenössischen Edelmetallkontrol-
le EMK als zertifizierte Ankäufer re-
gistrieren lassen. Die Gebrüder
Jakob, Edward und Jan Halef verfü-
gen über eine 32-jährige Erfahrung
mit Gold. Und alle Angestellten der
beiden Geschäfte besitzen die nöti-
ge Berufsausbildung mit entspre-
chendem Fachwissen. Geeignete
Instrumente, wie vom Eichamt vor
Ort geeichte Waagen, Säurelösun-
gen, Lupe und Prüf-Feilungen, sind
eine Selbstverständlichkeit.

Was ist zu beachten?
Es ist von Vorteil, wenn der Kunde
einen zertifizierten Ankäufer auf-
sucht, der eine langjährige Erfah-

rung auf diesem Gebiet besitzt. Zu
fliegenden Händlern, die in Restau-
rants und Hotels Altgold ankaufen,
meint Edward Halef: «Hier ist Vor-
sicht geboten! Uns wird oft von psy-
chischem Druck erzählt. Ausser-
dem verfügen diese Händler weder
über das notwendige Fachwissen
noch über die erforderlichen Appa-
raturen. Vermeiden Sie deshalb flie-
gende Altgold-Ankäufer.»

Ein seit langem bestehendes Ge-
schäft mit bekannter Geschäfts-
adresse schafft immer Vertrauen.
Kompetent und seriös beraten ist
man bei VICTORIA und TRENDTIME
Uhren und Schmuck in der Neu-
stadt-Passage in Zug.
«Wir sind schon seit über 30 Jahren
an der gleichenAdresse in Zug zu fin-
den. Unsere lange Erfahrung und
unser grosses Fachwissen garantie-

ren unseren Kunden, dass sie für
ihr Gold einen guten und korrekten
Preis erhalten», sagt Jan Halef.

Was geschieht mit dem
angekauften Altgold?
«Dieses wird in der Goldscheidean-
stalt eingeschmolzenundgelangt so
wieder in den Goldkreislauf zurück.
BeimVerkaufvonAltgoldschontman
die Ressourcen der Natur», erklä-

ren die Gebrüder Halef, Besitzer und
Geschäftsführer von VICTORIA und
TRENDTIME Uhren und Schmuck.

Wie fühlen sich die Kunden,
die ihre alten Schmuckstücke
verkaufen?
«Der Verkauf von Altgold wirkt be-
freiend und macht unsere Kunden
sehr glücklich.», sagt JanHalef. «Vie-
le unserer Kunden staunen über den
Wert ihres Altgoldes und freuen sich
auf den sehr hohen Erlös.»
Das Altgold wird auf Grund von zahl-
reichen, wichtigen Kriterien bewer-
tet. Welche Legierung hat das
Schmuckstück? Handelt es sich um
ein hochwertig verarbeitetes
Schmuckstück oder sogar um Mar-
kenschmuck? «Wenn wir erkennen,
dass der Schmuck noch zeitge-
mäss schön ist, raten wir von einem
Verkauf ab. Für uns Schmuckspezia-
listen in Zug ist es sehr wichtig, dass
nur die Goldstücke verkauft wer-
den, zu denen der Besitzer keine
emotionale Bindung hat», empfiehlt
Jakob Halef. PD

VICTORIA Uhren und Schmuck
TRENDTIME Uhren und Schmuck
Neustadt Passage
Baarerstrasse 10
6300 Zug
Telefon 041 712 11 66
Telefon 041 712 12 01
info@halef.ch, www.halef.ch

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 9;00 - 18:30 Uhr
Samstag: 9:00 - 17:00 Uhr

Mit Altgold kennen sich Edward Halef und sein Team aus. Foto: zvg


